
 Opfermoortage 
 
        im Freigelände  
 
der Ausstellung „Opfermoor Vogtei“ 
 
 
Auch in diesem Jahr ist am Tag des Offenen Denkmals am Sonntag, den  
13. September 2009, wieder was los im Freigeländer der Ausstellung 
„Opfermoor Vogtei“ in Niederdorla. Bereits am Tage vorher schlagen die 
Germanen vom Opfermoor ihre Zelte im Freigelände auf. Verstärkung erhalten 
sie wieder von einigen Chatten, welche ebenfalls mit von der Partie sind.  
 
Beide Gruppen zeigen im Zeltlagerund in der Siedlung das Alltagsleben unserer 
Vorfahren. Germanische Handwerkstechniken werden gezeigt und vorgeführt. 
Der Schwerpunkt in diesem Jahr steht bei den "Textilen Techniken". An 
mehrerer Stationen können die Besucher wieder viele wissbegierige Fragen 
stellen und mitmachen.  

 
Für die "Sportlichen" unter ihnen gibt er’s wieder 
das beliebte Bogenschießen und Axtwerfen zum 
Ausprobieren. Da ja bei den Ausgrabungen in 
den 50iger und 60iger Jahren auch Bumerangs 
und Wurfhölzer gefunden wurden, kann man mal 
seine Treffsicherheit im Bumerangwerfen testen. 
 
 

Natürlich gibt es auch wieder Führungen zu den Heiligtümern einschließlich 
einer Führung für Kinder am Sonntag um 15:00 Uhr durch Frau Susanne 
Merten, diesmal unter dem Thema "Von fleißigen Spinnerinnen und guten 
Feen". Für die Kinder wird das Kinderzelt zum spielen, kneten, malen und 
Brettchen- weben aufgestellt.  
 
Aber auch im Verbund mit den Landfrauen von 
Niederdorla wird für das leibliche Wohl gesorgt. 
So gibt es wieder Dinkelsuppe, Brötchen, Brote und 
Fladen aus dem Lehmbackofen, aber auch 
wieder originalen Vogteier Kuchen nebst Kaffee. 
Also für jeden ist etwas dabei. 
 
Termin:  Sonntag, 13. September 2009  10:00 - 17:00 Uhr 
 
Der Eintritt ist frei. 
 
Die Museumsleitung wünscht allen Gästen einen angenehmen Aufenthalt. 


